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Exkurs Grauverlaufsfilter

Raik Krotofil

Die meisten Fotos in diesem Buch sind unter Zuhilfenahme von

Grauverlaufsfiltern entstanden. Doch warum setzen wir diese Filter ein, wofür

brauchen wir sie? Ein Grauverlaufsfilter (auch »GND-Filter« – »GND« steht für

»Gradual Neutral Density«) ist zunächst einmal kein Effektfilter – er dient nicht

dazu, den Himmel grundsätzlich dunkler zu gestalten. Er ist vielmehr ein

Werkzeug zur Formung des vorhandenen Lichts. Unter »Dynamikumfang«

versteht man die Fähigkeit, eine Bandbreite von Tonwerten zwischen reinem

Schwarz und reinem Weiß gleichzeitig darstellen zu können. Das menschliche

Auge hat einen hohen Dynamikumfang – es vermag Helligkeitsabstufungen von

etwa 20 Blendenstufen zu unterscheiden (das wären über eine Million

Tonwerte). Unsere heutigen Kameras und die darin verbauten Sensoren sind

jedoch nicht so leistungsfähig.
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Astronomische Dämmerung – Grauverlauf 0.6 soft.

Pentax K-1 ∙ 17 mm ∙ f/2.8 ∙ 20 s ∙ ISO 1.600

(Raik Krotofil)
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Je nach Kamera, Sensortyp, Sensorgröße und abhängig von der gewählten ISO-

Empfindlichkeit können im Raw-Format im Idealfall Tonwerte im Umfang von

bis zu 14 Blendenstufen gespeichert werden (= 16.384 verschiedene Tonwerte

pro Farbkanal).

Der Einfachheit halber vergleiche ich Tonwerte gerne mit der Einheit Liter und

den Kamerasensor mit einem Wassereimer.

Das Motiv auf dem Bild hatte vor Ort sehr dunkle Bildbereiche im Vordergrund:

Den Felsen mit den Wurzeln, die im Bild später ja noch durchzeichnet sein

sollten. Und es hatte sehr helle Bereiche im Himmel: die Nachtwolken am

Horizont, die im Bild ebenfalls möglichst durchzeichnet sein sollten. In Summe

hatte das Motiv also einen hohen Motivkontrast – sagen wir, von 15

Blendenstufen. Der Abstand von den dunklen Bereichen zu den hellen Bereichen

im Motiv, also die Spanne der Tonwerte von Hell zu Dunkel, entspräche gemäß

meiner obigen Analogie 15 Liter.

Wir wollen nun dieses Motiv vollständig einfangen, also unsere Kamera mit

diesen 15 Litern Tonwerten füllen. Der Sensor (bzw. Eimer) hat aber nur 12 Liter

Fassungsvermögen. Also laufen 3 Liter Tonwerte über und gehen verloren – drei

Liter, die wir nicht aufzeichnen und auch niemals wieder herstellen können. Das

hat oft zur Folge, dass entweder der dunkle Vordergrund richtig belichtet ist und

somit Zeichnung hat, der Himmel aber überstrahlt (Bild links). Oder der Himmel

ist richtig belichtet, seine Farben und Zeichnung bleiben erhalten, aber der

Vordergrund wird zu dunkel, die Schatten haben also keine Zeichnung mehr

(Bild rechts). Nachträgliches Aufhellen bringt nur Rauschen und im Extremfall

Tonwertabrisse zum Vorschein.

Wir versuchen nun also, aus 15 Litern 12 zu machen, die unser Kamerasensor

aufnehmen kann – und dazu dient der Grauverlaufsfilter. Er ist im oberen Teil

dunkel eingefärbt und wird zur Mitte hin heller bis transparent. Dieser dunkle

Teil wird nun so vor das Objektiv gesetzt, dass er den für unsere Kamera zu

hellen Himmel abdunkelt und somit die Lichtmenge dort reduziert. Die Stärke

der Reduktion beziehungsweise die Dichte der Filter wird in vollen

Blendenstufen ausgedrückt (siehe den Exkurs »Langzeitbelichtung« ab Seite

132). Ein Grauverlaufsfilter mit dem Nennwert von 0.9 nimmt im dunkelsten

Bereich 3 Blendenstufen Licht weg.
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Belichtung auf den Vordergrund (ohne Filter).

Pentax K-1 ∙ 20 mm ∙ f/14 ∙ 5 s ∙ ISO 100

(Raik Krotofil)
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Belichtung auf den Himmel (ohne Filter).

Pentax K-1 ∙ 20 mm ∙ f/11 ∙ 1 s ∙ ISO 100

(Raik Krotofil)
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Grauverlaufsfilter 0.9 soft.

Pentax K-1 ∙ 20 mm ∙ f/11 ∙ 5 s ∙ ISO 100

(Raik Krotofil)
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Setzen wir den Filter nun bei diesem Motiv vor das Objektiv, dann reduzieren wir

die vorhandene Menge an Licht in einem graduellen Verlauf, von ND 0.9 bis ND 0.

Da wir im Himmel Licht wegnehmen, können wir das Bild nun etwas länger

belichten, wodurch der vorhin zu dunkle Bildvordergrund das nötige Mehr an

Belichtung erhält. Wir drücken – einfach gesagt – die 15 Liter Tonwerte des

Motivs zusammen auf 12 Liter, die nun in unseren Eimer bzw. auf den

Kamerasensor »passen«. Wir können so exakt den vorhandenen Motivkontrast

auf unser Bild bannen. Ziel hierbei ist es, alle vorhandenen Tonwerte und Farben

aufzuzeichnen – so, dass nichts von der Menge an Licht, den Tonwerten und

Farben durch »Überlaufen« unrettbar verloren geht. Der Vorteil dieser Methodik:

Wir sehen am Kameradisplay sofort unser fertiges Bild – und das entspricht nun

genau dem, wie unser Auge das Motiv sieht.

Der Workflow bei Einsatz des Filters ist ähnlich dem beim Arbeiten mit ND-

Filtern (siehe den Exkurs »Langzeitbelichtung« ab Seite 132): Zuerst arrangiere

ich meine Bildkomposition. Danach wähle ich die angemessene Dichte des

Filters aus und ziehe diesen im Filterhalter langsam ins Bild. Dabei beobachte

ich im Sucher oder Live-View die Wirkung des Filters und achte darauf, keine

Berge oder in den Himmel ragende Objekte zu stark abzudunkeln.

Der Einsatz eines Grauverlaufsfilters ist für mich ein unschätzbarer Vorteil. Er

bedeutet weniger Arbeit vor Ort und in der Nachbearbeitung zu Hause am

Rechner. Ich spare mir den Aufwand des sogenannten »Bracketings«, bei dem

ich eine Belichtungsreihe erstelle, deren Einzelbilder ich dann in der

Nachbearbeitung ineinander blende. Natürlich ist ein Grauverlaufsfilter kein

Allheilmittel. Es gibt einige Situationen, wo er schlichtweg nicht das richtige

Werkzeug ist – wenn Objekte wie z. B. Leuchttürme, hohe Berge oder Bäume

weit in den Himmel ragen, dunkelt das Filterglas diese sichtbar ab. Hier hilft mir

oft ein Kompromiss aus zwei Belichtungen mit Grauverlauf, eine für das Motiv

und eine weitere, ca. eine Blende heller, welche ich später in der

Nachbearbeitung im Bereich der abgedunkelten Objekte händisch überblende.
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